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VORWORT


Der legendäre College-Football-Trainer Lou Holtz sagte einmal: „Wenn alles gesagt und getan ist, ist mehr gesagt als getan.“ Diese Worte erklären eines der größten Probleme, mit denen wir heute konfrontiert sind. Viele von uns sagen, dass sie erfolgreich, glücklich und einflussreich sein wollen. Doch nur sehr wenige von uns lassen diesen Worten Taten folgen, die uns diesen Zielen näher bringen.


Erfolg ist ein verlockender Traum, aber der Weg zum Erfolg ist oft mühsam und langwierig. Glück ist ein universelles Ziel. Aber auch hier gilt, dass wir auf dem Weg dorthin oft vorübergehende Befriedigungen aufschieben und schnelle Lösungen vermeiden müssen.


Wie können wir die Kluft zwischen dem, was wir wollen, und dem, was wir dafür tun müssen, überwinden? Wir benötigen zielorientierte Motivation. Sie ist der Treibstoff, der uns über die lange und unsichere Brücke zu unserem gewünschten Ziel bringt. Was würde es für dich bedeuten, wenn du lernen könntest, diese Art von Motivation zu entwickeln, sie in schwierigen Zeiten aufrechtzuerhalten und sie so vollständig in deinen Alltag zu integrieren, dass die Idee der Motivation selbst überflüssig wird?


In diesem Buch wirst du lernen, dass die typische Vorstellung von Motivation als etwas, das kommt und geht und oft außerhalb deiner Kontrolle liegt, völlig falsch ist. Motivation wurde wissenschaftlich untersucht. Wenn du die Erkenntnisse, die hier ausführlich beschrieben werden, in die Praxis umsetzt, wirst du die gewünschten Ergebnisse erzielen.


Brian Tracy ist einer der weltweit führenden Experten für beruflichen und persönlichen Erfolg. Er hat mehr als 5.000 Vorträge und Seminare vor über fünf Millionen Menschen gehalten und ist Business-Coach für Top-Führungskräfte weltweit.


Wenn du Brians Ratschläge in deinem Leben anwendest, werden deine Träume zu deinem Schicksal.










EINS


Die Macht der Motivation


Es gibt die Vorstellung, dass Talent, Intelligenz und Bildung ausreichen, um in dieser Welt erfolgreich zu sein.


Ich begann mein Leben bescheiden. Ich verließ die Schule ohne Abschluss und arbeitete mehrere Jahre lang als Hilfsarbeiter. Mein erster Job war das Geschirrspülen im Hinterzimmer eines kleinen Hotels. Während meiner gesamten Jugend habe ich leider keine Motivation erhalten, abgesehen von Drohungen und Strafen von meinen Eltern und meiner Familie. Mir wurde gesagt, dass man ohne eine gute Ausbildung nicht erfolgreich sein wird. Ohne eine gute Ausbildung kann man nicht aufs College gehen, man hat keine Chance auf einen guten Job, auf eine gute Ehe, und man wird ein hartes Leben haben. Dies ist eine Art Drohung, die die Schüler zu besseren Leistungen anspornen soll.


Was ich jedoch verinnerlicht habe, ist, dass ich, wenn ich keine gute Ausbildung bekomme, den Anschluss verpasse und mir nur körperliche Arbeit bleibt. Und das habe ich getan. Mein einziger Gedanke war: „Ich habe die Schule nicht abgeschlossen, also werde ich mir mein Geld im Schweiße verdienen.“ Ich habe in einem Sägewerk gearbeitet. Ich fällte mit der Kettensäge Bäume. Ich habe in einer Fabrik, auf einem Bauernhof und bei einem Viehzüchter gearbeitet. Ich habe Gräben gegraben. Im Grunde waren das alles Mini- jobs, Mindestlohnjobs, und der Mindestlohn war viel niedriger als heute.


Als ich wegen der Wirtschaftslage keine körperliche Arbeit mehr finden konnte, bekam ich einen Job im Verkauf, 100 Prozent auf Provision, von Tür zu Tür. Ich machte das monatelang.



Der Verkaufsprozess


Dann kam ein Wendepunkt. Ich bemerkte, dass ein Kerl, der das gleiche Produkt aus dem gleichen Büro verkaufte, zehnmal so viel verdiente wie alle anderen, und er arbeitete nicht einmal besonders hart. Ich stand um 6:00 Uhr morgens auf und machte mich fertig. Wenn Leute um 8:00 oder 8:30 Uhr zur Arbeit kamen, war ich draußen und klopfte an Türen. Ich klopfte den ganzen Tag an Türen. Nachts ging ich raus und klopfte an noch mehr Türen. Vielleicht machte ich den ganzen Tag über einen einzigen Verkauf.


Dieser Kerl machte vier oder fünf Verkäufe am Tag. Er begann um 9:30, hörte um 16:30 auf und ging in Nachtclubs. Er hatte immer viel Geld und er war nur etwa drei oder vier Jahre älter als ich. Er war ziemlich lässig und schien kein Genie zu sein. Er war einfach ein netter Kerl.


Ich fragte ihn: „Warum bist du so viel erfolgreicher als ich?“


Er antwortete: „Zeig mir deinen Verkaufsprozess, und ich werde ihn für dich bewerten.“


„Ich habe keinen Verkaufsprozess“, sagte ich.


„Ein Verkaufsprozess ist wie ein Rezept. Wenn du kein Rezept hast, wird die Zubereitung eines Gerichts nicht erfolgreich sein.“


Wenn ich einen potenziellen Kunden traf, sprach ich so schnell wie möglich, um sein Interesse an meinem Produkt zu wecken, bevor er abschaltete und mir sagte: „Ich muss zurück an die Arbeit. Lassen Sie es bei mir, und ich werde es mir ansehen.“


„Nein, nein, nein“, sagte dieser Verkäufer. „Es ist wichtig, zwischen potenziellen Kunden und bloßen Interessenten zu unterscheiden. Du musst Fragen stellen, um herauszufinden, ob diese Person unser Produkt tatsächlich gebrauchen kann.“


Er zeigte mir seinen Verkaufsprozess, der ziemlich einfach war: Wenn du einen potenziellen Kunden triffst, stellst du einfach Fragen. Ich begann, Fragen zu stellen und bekam bessere Ergebnisse. Ich ging zurück zu ihm und fragte: „Was kann man noch tun?“


„Hast du irgendwelche Bücher über Verkauf gelesen?“


Ich hatte keine Ahnung, dass es Bücher über Verkauf gab. Ich fing an, mir jedes Buch zu diesem Thema zu kaufen, es von Anfang bis Ende zu lesen und die wichtigsten Punkte darin zu unterstreichen.


Dann hörte ich von Audioprogrammen zum Thema Verkauf. Die gab es damals auf Kassetten, und ich begann, jede freie Minute Audiokassetten zu hören. Zwischen den Anrufen hörte ich mir eine Kassette über Verkauf an.


Dann besuchte ich mein erstes Verkaufsseminar. Dort habe ich zwei Dinge gelernt. Erstens, dass alle Erfolgsfähigkeiten erlernbar sind. Du kannst jede Fähigkeit erlernen, die du brauchst, um jedes Ziel zu erreichen, das du dir setzt. Früher dachte ich, dass ich in meinem Leben nichts erreichen würde, weil ich immer nur Gelegenheitsjobs hatte und gefeuert wurde. Ich schlief auf der Straße und im Auto. Ich schlief bei Freunden auf dem Boden. Plötzlich wurde mir klar, dass dein Schicksal in deinen eigenen Händen liegt, dass du jede Fähigkeit erlernen kannst, die du brauchst. Das motivierte mich damals und motiviert mich auch heute.


Immer wenn ich auf ein Thema stoße, das mich interessiert, stürze ich mich darauf. Heute finde ich bei Amazon die am besten bewerteten Bücher zu diesem Thema. Ich besorge sie mir und lese sie von Anfang bis Ende, wobei ich die wichtigsten Stellen unterstreiche. Da ich Lehrer und Redner bin, integriere ich diese Ideen in meine Seminare. Mein Publikum kommt auf mich zu und sagt: „Darüber habe ich noch nie nachgedacht. Das ist eine großartige Idee.“


Ein Mann in Stockholm kam ein Jahr nach einem Seminar wieder zu mir. Er sagte: „Diese eine Idee aus Ihrem Seminar hat es uns ermöglicht, unser Geschäft im letzten Jahr in einem sehr wettbewerbsintensiven Markt um das Fünfzehnfache zu steigern. Wie Sie empfohlen haben, haben wir den gesamten Fokus unseres Geschäfts darauf gelegt, mehr Empfehlungen von zufriedenen Kunden zu bekommen. Das heißt, wir mussten dafür sorgen, dass jeder Kunde so zufrieden war, dass er spontan seine Freunde mitbrachte. Dank dieser Idee aus Ihrem Seminar entwickeln wir uns sehr gut. Ich habe 500 Dollar dafür bezahlt, und für uns war es Millionen wert.“


In Harvard und an anderen Universitäten wurden Studien über natürliche Intelligenz und Spitzennoten durchgeführt. Keine davon hat irgendeine Korrelation mit Erfolg. Es gibt Menschen, die ohne Abschlüsse, ohne Sprachkenntnisse und ohne Geld in dieses Land gekommen sind und heute Millionäre sind. Es gibt Menschen, die auf Farmen aufgewachsen sind und heute ihre eigenen multinationalen Unternehmen besitzen. Es gibt Menschen, die aus den reichsten Familien stammen und heute Taxifahrer sind. Es gibt keinen Zusammenhang zwischen Erfolg und Bildung, Fähigkeiten, Familie oder Glück. Alles hängt vom Menschen ab. Jeder Mensch hat die Fähigkeit, Außergewöhnliches zu leisten. Er muss es nur lernen.



Dein unbegrenztes Potenzial


Deine anfängliche Umgebung ist extrem wichtig, aber sie bestimmt nicht deine Zukunft. Als ich einundzwanzig Jahre alt war und Probleme hatte, stieß ich auf ein Buch über den Psychologen Abraham Maslow, das ich von vorne bis hinten durchlas. Es besagt, dass der durchschnittliche Mensch außergewöhnliches Potenzial hat. Wir nutzen nicht 10 Prozent unseres Potenzials, wie man gemeinhin sagt, sondern eher 2 Prozent. Wie mein Freund Denis Waitley sagt: „Du hast mehr Potenzial, als du in hundert Leben nutzen könntest.“


Wie holst du dieses Potenzial heraus? Das Selbstkonzept ist hier von zentraler Bedeutung: die Art und Weise, wie du über dich denkst, wie du dich fühlst, wie du dich siehst. Du wirst immer die Leistung erbringen, für die du dich im Inneren hältst. Der Ausgangspunkt jeder Leistungsveränderung ist die Veränderung des Selbstkonzepts.


Dein Selbstkonzept wird zunächst durch die Art geformt, wie deine Eltern dich behandeln. Immer wenn du einen unglücklichen oder dysfunktionalen Erwachsenen siehst, siehst du eine schlechte Kindheit. Der englische Dichter Alexander Pope schrieb: „Wie der Zweig gebogen wird, so neigt sich der Baum.“ Das heißt, wenn man in jungen Jahren zur Negativität neigt, wird man mit zunehmendem Alter immer negativer. Die Art und Weise, wie man über sich selbst und seine Möglichkeiten denkt, entscheidet mehr als alles andere über den Erfolg.


Unabhängig von deinem Hintergrund kommt irgendwann der Punkt, an dem du am Steuer bist. Du sitzt am Steuer deines eigenen Autos und kannst entscheiden, wohin du fährst. Du kannst entscheiden, was und wie du denkst. Nichts aus deiner Vergangenheit kann einen Einfluss auf dich haben, außer dem Einfluss, den du zulässt.


Die Arbeit des Psychologen Martin Seligman hat meine Denkweise tiefgreifend beeinflusst. Er fand heraus, dass Optimismus der wichtigste Prädiktor für Erfolg und Glück ist. Optimismus kann in einem einfachen Test gemessen werden, um zu sehen, ob man immer optimistischer wird.


Hier sind drei Fragen, die ich manchmal zu Beginn meiner Seminare stelle:




	Vervollständige den Satz „Ich bin.“ Welche Worte kommen dir in den Sinn, wenn du „Ich bin“ sagst? Sie beschreiben dein Selbstbild und deine Selbsteinschätzung.

Manche Menschen beschreiben sich selbst, indem sie sagen: „Ich bin eine glückliche Person, ein guter Vater oder eine gute Mutter, ein ausgezeichneter Mitarbeiter mit enormem und unbegrenztem Potenzial.“ Das ist ein wirklich gutes Selbstkonzept, denn es wird dir die Energie und Kraft geben, fast jede Widrigkeit zu überwinden. Andere Menschen werden negative Dinge sagen: „Ich bin eine durchschnittliche Person. Ich habe nur Probleme und Schwierigkeiten, aber ich halte durch, weil ich glaube, dass es besser wird.“ Zwei unterschiedliche Weltanschauungen – und jeder hat seine Weltanschauung.




	
Ich bitte die Teilnehmer, Menschen zu beschreiben. Manche sagen: „Menschen sind interessant. Menschen sind erstaunlich. Menschen sind so unterschiedlich. Menschen sind faszinierend.“ Sie sprechen in positiven Begriffen. Andere sind negativ eingestellt und sagen: „Menschen sind nicht gut. Sie wollen dich immer nur ausnutzen. Menschen sind Betrüger.“


	Ich frage: „Was ist das Leben?“ Die meisten sozialen Probleme werden von Menschen verursacht, die glauben, dass das Leben bedrückend und ungerecht ist und dass die Einkommen ungerecht verteilt sind. Erfolgreiche Menschen sagen: „Das Leben ist wunderbar. Es ist ein großes Abenteuer. Es wird immer besser. Es liegt in deinen Händen.“





Diese Weltanschauungen bestimmen die Richtung, in die dein Leben gehen wird.


Hier ist das Wunderbare: Zu jedem Zeitpunkt in deinem Leben kannst du dich entscheiden, deine Richtung zu ändern, genauso wie du das Steuer deines Autos lenken und einen anderen Weg einschlagen kannst. Jede große Veränderung im Leben eines Menschen geschieht, wenn sein Geist einer neuen Idee begegnet. Hier ist die neue Idee: Du kannst alles erreichen, was du dir vornimmst.


Ich hörte einer Frau zu, die ein Vermögen von über 100 Millionen Dollar besitzt. Sie ist bei „Shark Tank“. Sie wurde gefragt, was ihre Philosophie sei. Sie sagte: „Meine Eltern haben mir immer wiederholt, dass ich alles auf der Welt tun könnte, dass es keine Grenzen für das gibt, was ich erreichen könnte. Ich bin mit diesem Glauben aufgewachsen und es hat sich als wahr erwiesen.“


Natürlich haben die Menschen, die dir am nächsten stehen, vor allem deine Familie, den größten Einfluss. Dann gibt es deine Arbeitskollegen, deinen Chef und die Gesellschaft als Ganzes. Selbst Menschen in deiner Altersgruppe werden oft versuchen, dich niederzureißen, wenn du versuchst, erfolgreich zu sein oder etwas Außergewöhnliches zu tun.


Die Gesellschaft scheint uns oft zu demotivieren. Die Medien arbeiten nach der Prämisse, dass sich schlechte Nachrichten und Krisen gut verkaufen: Wenn es blutet, ist es in den Schlagzeilen. Es scheint einen Aspekt unserer Gesellschaft zu geben, der all diese falschen Botschaften verbreitet und dazu dient, die Menschen auf den Durchschnitt zu reduzieren. Menschen werden stark von ihrem Umfeld beeinflusst. Wenn du kein klares Selbstbild, kein klares Zentrum hast, kannst du leicht von all den negativen Dingen beeinflusst werden, die du hörst.


Ich empfehle, deine suggestive Umgebung zu kontrollieren, die wie der emotionale und mentale Pool ist, in dem du schwimmst. Reiche Menschen sehen im Durchschnitt eine Stunde pro Tag fern und wählen sorgfältig aus, was sie sich ansehen. Arme Menschen sehen fünf bis sieben Stunden fern und schauen sich an, was gerade läuft.


Alles in allem leben wir immer noch in der besten Zeit der Menschheitsgeschichte. Wir können länger, besser und gesünder leben. Wir haben mehr Möglichkeiten. Natürlich haben wir viele Probleme, aber eine meiner großen Regeln ist, sich nie über Dinge aufzuregen, die man nicht ändern kann. Es gibt viele negative Aspekte in unserer Gesellschaft, die man nicht ändern kann. Du kannst nur dich selbst ändern.


Albert Jay Nock, einer der großen Denker des letzten Jahrhunderts, sagte: „Jeder verbessert sich selbst. Deine Hauptaufgabe im Leben ist es, der Gesellschaft eine verbesserte Persönlichkeit zu präsentieren, nämlich dich selbst, und wenn du das schaffst, verbesserst du den gesamten Durchschnitt deiner Gesellschaft, und das liegt vollständig in deiner Hand.“ Was für ein großartiger Leitgedanke!



Die Macht der Verantwortung


Du musst die Dinge, die du im Griff hast, von den Dingen trennen, die nicht unter deiner Kontrolle stehen.


Wir können Pandemieviren oder Terrorakte in weit entfernten Orten nicht kontrollieren. Wir haben keine Kontrolle über den Tod eines geliebten Menschen. Das Einzige, was wir im Griff haben können, sind wir selbst. Wir können unsere eigenen Emotionen und Gedanken unter Kontrolle halten.


Wenn du die Verantwortung übernimmst, indem du sagst: „Ich bin verantwortlich, ich bin verantwortlich, ich bin verantwortlich“, stoppst du sofort alle negativen Emotionen.


Angenommen, du befindest dich in einer Geschäftskrise. Der Markt bricht zusammen. Die Konkurrenz bringt etwas auf den Markt, das doppelt so gut und halb so teuer ist. Auch hier hast du etwas in der Hand: Du kannst Verantwortung übernehmen.


Ich habe Tausende von Stunden damit verbracht, positive Emotionen zu studieren, und ich habe festgestellt, dass jeder glücklich sein möchte. Warum sind die Menschen nicht glücklich? Es sind immer negative Emotionen, ein negatives Selbstbild oder eine negative Vorstellung.


Negative Emotionen lassen sich auf Ärger zurückführen, egal ob sie nach innen oder nach außen gerichtet sind. Diese Gefühle von Ärger wiederum lassen sich auf eine Sache zurückführen: Schuldzuweisung. Schuldzuweisung ist der wesentliche Grund für alle negativen Emotionen. Wenn du aufhörst, anderen die Schuld zuzuweisen, hören auch die negativen Emotionen auf.


Wie hörst du auf, anderen die Schuld zuzuweisen? Es ist ganz einfach. Du akzeptierst einfach die Verantwortung. Dein Geist kann jeweils nur einen Gedanken halten, positiv oder negativ. Wenn du die Verantwortung übernimmst, indem du die magischen Worte wiederholst: „Ich bin verantwortlich, ich bin verantwortlich, ich bin verantwortlich“, stoppst du sofort alle negativen Emotionen, denn du kannst nicht gleichzeitig die Verantwortung übernehmen und negativ sein.


Wenn du etwas immer wieder tust, entwickelst du eine Gewohnheit. Mache es dir zur Gewohnheit, die Verantwortung für jede Schwierigkeit in deinem Leben zu übernehmen und dann zu handeln und zu tun, was du kannst. Wenn jemandem in deiner Familie etwas zustößt, frage dich: „Ich bin verantwortlich, was kann ich tun?“ Dann handle.


Weil du immer nur an eine Sache denken kannst, vergisst du die negativen Gefühle, wenn du etwas tust. Du kannst nicht gleichzeitig negativ denken und handeln. Deshalb ist das beste Heilmittel gegen Sorgen, kontinuierlich auf dein Ziel hinzuarbeiten. Der beste Weg, negative Emotionen zu beseitigen, ist, Verantwortung zu übernehmen und zu handeln.


Theodore Roosevelt hatte einen wunderschönen Satz: „Tu, was du kannst, mit dem, was du hast, genau dort, wo du bist.“ Der einzige Punkt, den du kontrollieren kannst, ist dieser Moment. Übernimm Verantwortung und handle. Positive Emotionen werden die negativen Emotionen ersetzen. Die Übernahme von Verantwortung ist der Wendepunkt, um die vollständige Kontrolle über deine persönliche Entwicklung zu übernehmen, dein Selbstkonzept zu verbessern und dein Selbstwertgefühl sowie dein Selbstvertrauen zu steigern.


Wenn du negative Emotionen loslassen kannst, wirst du zu einem durch und durch positiven Menschen. Wenn du diesen Prozess wiederholst, wirst du bald glücklich sein. Du bist niemandem böse. Das heißt, du kannst mit bestimmten Verhaltensweisen nicht einverstanden sein oder sie kritisieren, aber du bist nicht wütend darüber.


Viele kreative Ideen kommen nie zur Welt. Sie werden nie geboren, weil die Motivation fehlt. Es gibt Menschen, die ein gewisses Maß an Kreativität und Fähigkeit besitzen, diese aber nie zur Entfaltung bringen. Das Einzige, was erfolgreiche Menschen auszeichnet, ist, dass sie motiviert bleiben.


Um auf frühe Kindheitserfahrungen zurückzukommen, kannst du mit einer halbautomatischen Reaktion auf jede Gelegenheit aufwachsen. Die erste Reaktion der Person, die eine schwierige Erziehung hatte (und die verheerendste aller Handlungen, die Menschen tun können) ist destruktive Kritik. Destruktive Kritik löst beim Empfänger Wut und Negativität aus. Ich nenne es einen mentalen Krebs. Wenn diese Art von Person eine Erfahrung oder eine Gelegenheit hat, ist die allererste automatische Reaktion: „Wäre das nicht großartig?“, und die zweite Reaktion ist: „Aber ich kann nicht, ich kann nicht, weil ...“ Sie führen alle alten Gründe an: „Ich habe nicht genug Zeit. Ich habe nicht genug Geld. Ich bin nicht gut ausgebildet. Ich bin einfach zu müde am Ende des Tages.“ Sie fahren automatisch fort. Sie löschen das Feuer der Motivation, bevor es richtig entfacht ist.



Die Komfortzone


Hier sind die drei Hauptgründe, warum manche Menschen nie Erfolg haben.


Der erste ist die Komfortzone. Die Komfortzone ist heute der größte Feind des Erfolgs. Menschen kämpfen vielleicht, um in eine Komfortzone zu gelangen, oder sie geraten schrittweise und unbewusst hinein, aber dann kämpfen sie wie Terrier, um dort zu bleiben, selbst wenn sie wissen, dass es kein guter Ort ist.


In den Jahren 2006 und 2007 brachte Apple das iPhone auf den Markt, das über unglaubliche Funktionen verfügte, die noch nie zuvor in einem Mobiltelefon zu finden waren. Die leitenden Manager von Nokia und Blackberry, die den Handymarkt beherrschten, sahen es an und sagten: „Das ist nur eine Modeerscheinung. Das ist nur etwas für Kinder.“ Sie ignorierten es. In jenem Jahr kürzte Blackberry sein Forschungs- und Entwicklungsbudget um 50 Prozent, weil sie sagten: „Wir brauchen unsere Handys nicht zu verbessern. Wir haben 49 Prozent des weltweiten Geschäftskundenmarktes“, und das taten sie auch. Nokia hatte 50 Prozent des Weltmarktes für Mobiltelefone, und sie sagten: „Wir müssen nichts ändern. Alle lieben unsere Produkte. Warum sollten sie auch nicht? Wir sind die größten und die besten der Welt.“


Fünf Jahre später waren beide Unternehmen verschwunden, weil sie nicht aus ihrer Komfortzone herauskommen wollten. Sie haben nicht erkannt, dass das iPhone die gesamte Welt der Kommunikation verändert hat. Man sagt, dass die durchschnittliche Person mit einem iPhone über eine Milliarde Mal mehr Rechenleistung hat als die ersten Computer, die 1947 zusammengebaut wurden. Und was man in fünf Jahren mit seinem Handy machen kann, liegt jenseits unserer Vorstellungskraft.


Die Komfortzone ist ein großer Killer. Frage dich: „Halte ich mich selbst zurück, indem ich mich weigere zu akzeptieren, dass sich die Welt verändert?“ Und die Welt verändert sich. Achtzig Prozent aller Produkte und Dienstleistungen, die wir heute nutzen, werden innerhalb von fünf Jahren veraltet und vom Markt verschwunden sein und durch brandneue Produkte ersetzt werden. Achtzig Prozent der Arbeitsplätze werden sich dramatisch verändert haben.


In den USA gehen jedes Jahr etwa 3 Millionen Arbeitsplätze verloren, und wir schaffen weitere 3,2 Millionen Arbeitsplätze, es gibt also ein enormes Auf und Ab. Drei Millionen Arbeitsplätze werden durch Marktveränderungen, Geschmacksveränderungen und alles andere obsolet. Glücklicherweise werden aufgrund der Dynamik der amerikanischen Wirtschaft im Durchschnitt 3,2 Millionen Arbeitsplätze geschaffen. Wir ersetzen nicht nur die überflüssig gewordenen Arbeitsplätze, sondern wir haben auch Hunderttausende neue geschaffen. Das ist die Art und Weise, wie unsere Wirtschaft normalerweise wächst. So halten wir die Arbeitslosigkeit auf einem niedrigen Niveau.


Wie bringt man Menschen aus ihrer Komfortzone heraus? Warren Bennis hat ein Bestseller-Buch mit dem Titel „Leaders“ geschrieben. Darin wurden dreiundneunzig Führungskräfte über einen Zeitraum von fünf Jahren untersucht. Dabei handelte es sich um Spitzenleute: Universitätspräsidenten, Vorstandsvorsitzende von großen Unternehmen usw. Die Forscher lebten sogar in ihren Häusern, um sie zu beobachten und herauszufinden, worin sie sich unterscheiden.


Zum einen waren sich die Führungskräfte immer bewusst, dass sie in eine Komfortzone abrutschen. Sie hielten sich selbst aus der Komfortzone heraus, indem sie sich Ziele setzten, die so hoch gesteckt waren, dass sie mit dem derzeitigen Aktivitätsniveau nicht erreicht werden konnten. Sie mussten sich aus ihrer Komfortzone herausbewegen, um diese großen Ziele zu erreichen.


Halte ich mich selbst zurück, indem ich mich weigere zu akzeptieren, dass sich die Welt verändert?



Angst vor dem Scheitern


Der zweite Grund, warum Menschen keinen Erfolg erreichen, ist die Angst vor dem Scheitern. Die Angst vor dem Scheitern ist gekennzeichnet durch die Worte: „Ich kann nicht. Ich schaffe es nicht. Ich würde es gerne tun, aber ich kann nicht, weil ...“ Erfolgreiche Menschen drehen den Spieß um und sagen: „Ich kann alles tun, was ich mir vornehme. Die Frage ist nur, wie? Wo kann ich lernen, wie? Ich besorge mir ein Buch. Ich spreche mit jemandem. Ich gehe ins Internet.“ Es kommt ihnen nie in den Sinn, dass sie etwas nicht tun können.



Nicht zu wissen wie


Der dritte Grund, warum Menschen nicht erfolgreich sind, ist, dass sie das Gefühl haben, nicht zu wissen, wie sie etwas verändern können. „Natürlich würde ich gerne ein Unternehmen gründen, aber ich weiß nicht wie.“ Ich habe einmal ein Programm mit dem Titel „How to Start, Build, Manage, or Turn Around Any Business“ zusammengestellt. Es wurde zum weltweit meistverkauften Programm für Existenzgründungen und Unternehmenswachstum. Ich werde immer noch gebeten, Teile des Programms zu halten.


Zweiundachtzig Prozent der amerikanischen Erwachsenen wollen ein Buch schreiben, wissen aber nicht, wo sie anfangen sollen. Ich habe ein spezielles Programm zusammengestellt „How to Write a Book and Get Published“. Die Leute nehmen daran teil und sind erstaunt. Innerhalb von neunzig Tagen haben sie ein fertiges Buch und einen Verleger, obwohl sie seit Jahren davon geträumt haben.


Das sind die drei Gründe: Menschen stecken in ihrer Komfortzone fest. Aufgrund destruktiver Kritik in der Kindheit und möglicherweise früher Misserfolge haben sie natürliche Ängste. Und sie wissen einfach nicht, wie sie zum Erfolg kommen können.



Freiheit der Wahl


Wir machen uns Sorgen darüber, durch Computer ersetzt zu werden, aber Computer sind Reiz-Reaktions-Systeme: Sie erhalten eine Eingabe und reagieren auf eine bestimmte Weise. Bei Tieren ist es ähnlich: Es gibt einen Reiz und dann eine Reaktion.


Der Mensch ist anders. Sie treffen auf einen Reiz, dann gibt es eine Reaktion, aber in der Mitte gibt es eine Freiheit zu wählen. Es gibt einen Moment, in dem man nachdenken kann. Wie deine Mutter dir sagte: Halte inne und denke nach, bevor du handelst. Halte inne und denke nach, bevor du sprichst. Reiche Leute halten inne und denken nach, bevor sie sprechen. Arme Menschen sagen alles, was ihnen in den Sinn kommt. Du musst nicht alles sagen, was du denkst. Nicht alles muss gesagt werden.


Ich habe festgestellt, dass, wenn du kurz davor bist, etwas zu sagen, und die andere Person dich unterbricht, dies Gottes Art ist, dir zu sagen, dass du nicht sprechen sollst. Anstatt zu versuchen, die andere Person zu überreden oder die Diskussion zu gewinnen, halte inne und denke nach. Menschen verursachen Probleme, indem sie Dinge sagen, ohne sie ausreichend zu bedenken. Das ist in der Tat ein Hauptgrund für Misserfolge.


Erfolgreiche Menschen halten inne und denken nach, manchmal sehr lange. Der Management-Guru Peter Drucker sagte: „Schnelle Entscheidungen sind immer falsche Entscheidungen.“ Er sagte: „Wann immer du eine Entscheidung treffen musst, die zukunftsweisend ist, nimm dir viel Zeit zum Nachdenken. Nimm dir einen Tag Zeit, nimm dir ein Wochenende Zeit.“


Vor kurzem wurde ein ausgezeichnetes Buch über Entscheidungsfindung geschrieben. Die Hauptaussage des Autors war: Je mehr Zeit zwischen dem Reiz und der Reaktion liegt, desto effektiver ist die Reaktion und desto besser ist die Entscheidung. Deshalb wird oft geraten: „Schlaf drüber“. Wenn du irgendeine Entscheidung treffen musst, sag: „Lass mich ein paar Tage darüber nachdenken.“ Wenn dir jemand Geld leihen oder etwas verkaufen will, sag: „Das klingt nach einer guten Idee, aber lass mich eine Weile darüber nachdenken.“


Die größten Fehler, die ich je gemacht habe, passierten, wenn ich zu schnell reagierte, ohne darüber nachzudenken. Später sagte ich mir: „Warum habe ich mir nicht etwas Zeit genommen, um darüber nachzudenken? Warum habe ich so unüberlegt reagiert?“


Vor vielen Jahren hatte ich einen Mentor, der eine große Wirkung auf mich hatte. Er schenkte mir ein wunderschönes altes Buch aus den 1920er Jahren mit dem Titel „Take Time Out for Mental Digestion“. Darin wird erklärt, dass man zweiundsiebzig Stunden braucht, um eine neue Idee in sein Denken einzubauen. Wenn du eine neue Idee oder Gelegenheit hast, nimm dir immer zweiundsiebzig Stunden Zeit, um darüber nachzudenken und sie in deinem Kopf umzudrehen. Betrachte sie von mehreren Seiten, bevor du dich entscheidest.


Als persönlicher Berater für extrem wohlhabende Menschen habe ich festgestellt, dass sie viel Zeit für Entscheidungen aufwenden. Sie betreiben eine Menge Recherche. Sie denken viel nach. Sie besprechen es mit anderen intelligenten Menschen. Sie bitten um mehr Informationen. Als Ergebnis ist ihre Entscheidung, wenn sie sie schließlich treffen, weitaus besser, als wenn sie sofort reagiert hätten.


Erfolgreiche Menschen neigen dazu, bedachter zu sein als erfolglose Menschen. Es ist nicht so, dass sie schlauer sind. Sie nehmen sich einfach mehr Zeit und sammeln mehr Informationen. Sie nutzen diesen Mittelpunkt zwischen Reiz und Reaktion. Sie nutzen diesen Moment sehr sorgfältig. Sie sind frei in der Wahl des Zeitpunkts ihrer Reaktion.


Drucker pflegte zu sagen, dass, wenn du jemanden einstellen willst, du dir eine Woche oder einen Monat Zeit nehmen solltest. Du solltest etwas Zeit mit ihnen verbringen, aber vor allem sehr langsam vorgehen, besonders wenn du ein Geschäft gründest. Sei sehr vorsichtig, denn wenn du die falsche Person einstellst, können die Komplikationen und Kosten enorm sein, besonders für ein kleines Unternehmen. Jeder Geschäftsmann hat gedacht: „Hätte ich es mir ein bisschen mehr überlegt, hätte ich ihn oder sie von Anfang an nie eingestellt.“


So funktioniert es. Du nimmst dir die Zeit, setzt dich hin, schaltest den Computer und das Telefon aus, sitzt ruhig da und denkst über wichtige Entscheidungen nach. Dies ist eine der größten Entdeckungen für den Erfolg.



Verdopplung des Einkommens


Eine Frage, die ich meinem Publikum stelle, lautet: „Wie viele Menschen hier möchten ihr Einkommen verdoppeln?“ Natürlich hebt jeder die Hand. Ich sage: „Das ist gut, denn ihr werdet euer Einkommen verdoppeln. Ich garantiere, dass jeder in diesem Raum sein Einkommen verdoppeln wird, wenn er lange genug lebt, denn wenn euer Einkommen jährlich um durchschnittlich etwa 3 Prozent unter Nutzung des Zinseszinses steigt, werdet ihr euer Einkommen in zweiundzwanzig Jahren verdoppeln. Ist das, was ihr im Sinn habt?“


Jeder sagt: „Nein.“


Ihr wollt also euer Einkommen viel schneller verdoppeln. In Ordnung. Hier ist eine interessante Entdeckung. Wenn ihr euer Einkommen jedes Jahr um 25 Prozent steigert, werdet ihr unter Berücksichtigung des Zinseszinses euer Einkommen in drei Jahren verdoppeln. Wenn ihr euer Einkommen zehn Jahre lang jedes Jahr um 25 Prozent steigert, werdet ihr euer Einkommen verzehnfachen.


Wie steigert ihr euer Einkommen um 25 Prozent pro Jahr? Ihr steigert es um 2 Prozent pro Monat oder 0,5 Prozent pro Woche. Wenn ihr jede Woche um 0,05 Prozent produktiver werdet, 2 Prozent pro Monat, wird der Zinseszinseffekt garantieren, dass ihr euch verdoppelt und nochmals verdoppelt. Ihr werdet zu den am besten bezahlten Personen in der Gesellschaft, völlig unabhängig von eurem Hintergrund, Noten, Freunden, Kontakten oder dem Zustand der Wirtschaft. Macht einfach den ersten Schritt.


Zeitmanagement ist sehr einfach: Plane jeden Tag im Voraus. Bestimme deine wichtigste Aufgabe. Beginne zuerst mit dieser Aufgabe und schließe sie ab, bevor du zur Nummer zwei übergehst. Ich habe ein Buch darüber geschrieben, es ist das meistverkaufte Buch zum Thema Zeitmanagement in der Geschichte, mit 6 Millionen verkauften Exemplaren in zweiundvierzig Sprachen. Die Grundidee ist folgende: Wähle deine wichtigste Aufgabe und fang dann umgehend damit an, bevor du irgendetwas anderes tust. Wenn du das machst, wirst du deine Produktivität nächste Woche verdoppeln, und dein Einkommen wird bald mit deiner Produktivität Schritt halten.


Du erreichst Erfolg Schritt für Schritt. Du musst nicht dein ganzes Leben umwandeln. Sobald du beginnst, diese Techniken anzuwenden, wirst du innerhalb einer Woche Ergebnisse sehen.


Ergebnisse motivieren Menschen. Daniel Pink schrieb ein Buch mit dem Titel „Drive: Was Sie wirklich motiviert“, das eine topaktuelle Analyse darüber ist, was Menschen antreibt. Die Antwort war Vorwärtsbewegung, Fortschritt, das Gefühl, in der Karriere voranzukommen, mehr Geld zu verdienen, ihre Ziele zu erreichen und mehr von den Dingen zu tun, die sie tun wollen. Dieses Gefühl der Vorwärtsbewegung ist die größte Motivation von allen und liegt vollständig in der Kontrolle des Einzelnen.



Motivation erfordert ein Motiv


Motivation erfordert ein Motiv. Oft sind Menschen nicht motiviert, weil sie kein Motiv haben. Sie haben kein Warum. Sie haben kein Ziel. Sie haben nichts Großes, das sie erreichen wollen.


Wenn sie auf etwas stoßen, das sie wirklich begeistert, sind sie plötzlich motiviert. Sie stehen morgens früh auf. Sie sind den ganzen Tag über bei der Arbeit. Sie sind abends beschäftigt. Sie werden ungeduldig mit belanglosem Gerede, denn jetzt haben sie ein Motiv. Sie haben ein großes Ziel vor Augen, das sie erreichen wollen.


Jeder ist selbst dafür verantwortlich, sein Motiv, sein Warum, das, was er erreichen möchte, zu bestimmen. Der Bestseller „Start with Why“ von Simon Sinek schlägt vor, dass du dich fragst: Warum tust du, was du tust? Warum stehst du morgens auf? Was sind deine Werte?


Du könntest sagen: „Ich möchte mehr Geld verdienen, damit ich ein besseres Leben für meine Familie schaffen und Möglichkeiten für meine Kinder eröffnen kann.“ Das ist es, was dich morgens aus dem Bett holt.




Grundlagen des Zeitmanagements, um deine Produktivität zu verdoppeln:




	Plane jeden Tag im Voraus.


	Bestimme deine wichtigste Aufgabe.


	Beginne zuerst mit dieser Aufgabe und schließe sie vollständig ab, bevor du zur nächsten Aufgabe übergehst.


	Erreiche Erfolg Schritt für Schritt.
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